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Pictrs: Fotos verkaufen
leicht gemacht für Profis
Du hast tausende perfekte Aufnahmen, RAWs wie aus dem Bilderbuch und ein Auge
für das perfekte Licht – aber dein Konto sagt trotzdem “Künstlerarmut”?
Willkommen im Club der unbezahlten Talente. Dabei könntest du längst
automatisiert verdienen – mit Pictrs. In diesem Artikel zeigen wir dir, warum
Pictrs für professionelle Fotografen kein Hobbyshop, sondern ein verdammt
smartes E-Commerce-System ist. Und warum es höchste Zeit ist, dass du
aufhörst, deine Fotos auf Instagram zu verschenken.

Was Pictrs ist und warum es sich von Etsy, Shopify & Co. abhebt
Wie du als Fotograf in Minuten deinen eigenen Shop startest – ohne Code,
ohne Nerven
Welche Funktionen Pictrs bietet, die speziell auf Fotografen

https://404.marketing/fotos-online-verkaufen-mit-pictrs/
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zugeschnitten sind
Warum Pictrs in puncto DSGVO, Zahlungsabwicklung und Hosting den meisten
Plattformen überlegen ist
Wie du deine Workflows automatisierst – Upload, Verkauf, Lieferung,
alles on point
Warum Printprodukte, Downloads und Event-Galerien mit Pictrs endlich
stressfrei funktionieren
Welche SEO-Funktionen und Marketingtools Pictrs bietet (Spoiler: mehr
als du denkst)
Was Pictrs kostet – und warum sich jeder Cent rechnet
Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung zum Start mit Pictrs
Fazit: Warum Pictrs für Profis 2025 alternativlos ist – außer du willst
weiter brotlose Kunst produzieren

Was ist Pictrs? Der digitale
Verkaufs-Assistent für
professionelle Fotografen
Pictrs ist kein fancy Marketplace, der dir 30 % Marge klaut. Es ist eine
spezialisierte E-Commerce-Plattform, die ausschließlich für den Verkauf von
Bildern entwickelt wurde – von Fotografen für Fotografen. Du bekommst damit
deinen eigenen Online-Shop, komplett mit Hosting, Bestellabwicklung,
Zahlungsintegration, Bildschutz und Print-on-Demand-Produktion. Und das
Beste: Du brauchst keine Zeile Code. Kein WordPress, kein WooCommerce, kein
Plugin-Chaos. Einfach anmelden, Galerie erstellen, Bilder hochladen,
verkaufen. Fertig.

Im Gegensatz zu Shopify, das du für einen Fotobusiness-Case mühsam umbauen
musst, oder Etsy, wo du im Meer von DIY-Schrott untergehst, ist Pictrs vom
ersten Pixel an auf deine Anforderungen als Bildproduzent ausgelegt. Du
verkaufst nicht nur Fotos – du lieferst Erlebnis, Qualität, Emotion. Und
genau dafür ist Pictrs gebaut: für Profis, die mit ihren Bildern Geld
verdienen wollen, ohne sich mit Technik, Hosting oder Fulfillment
herumschlagen zu müssen.

Die Plattform hostet deine Bilddaten DSGVO-konform in Deutschland, bietet dir
volle Kontrolle über Preise, Formate, Wasserzeichen und Lizenzmodelle – und
nimmt dir gleichzeitig die langweiligen Teile des Geschäfts ab. Upload,
Bestellung, Produktion, Versand? Läuft alles im Hintergrund. Du konzentrierst
dich aufs Fotografieren – Pictrs kümmert sich um den Rest.

Mit über 10.000 aktiven Fotografen und Millionen von verkauften Bildern ist
Pictrs kein Startup-Spielplatz, sondern ein robustes System, das skaliert. Ob
du Hochzeiten fotografierst, Sportevents begleitest oder Fine-Art druckst –
Pictrs liefert die Infrastruktur, damit du Geld verdienst und nicht nur Likes
sammelst.



Warum Pictrs für Fotografen
mehr kann als Etsy, Shopify &
Co.
Wenn du versuchst, deinen Fotobusiness mit Shopify zu betreiben, ist das so,
als würdest du eine DSLR mit einem Selfiestick bedienen. Natürlich kann man’s
machen – aber es ist nicht ideal. Du verbringst Stunden damit, Themes zu
modifizieren, Plugins zu konfigurieren, Zahlungsanbieter zu verknüpfen und
trotzdem fehlt am Ende der automatische Bilddownload oder die Druckoption.
Bei Etsy bist du nur ein weiterer Shop unter Millionen und musst dich mit
Gebühren, Algorithmus-Willkür und Zero-Branding zufrieden geben.

Pictrs dagegen ist eine vertikale Plattform. Das bedeutet: Alles ist auf dein
Kerngeschäft zugeschnitten. Du willst eine Eventgalerie mit Passwortschutz?
Zwei Klicks. Du willst digitale Downloads mit Wasserzeichen und Copyright-
Hinweis? Eingebaut. Du willst verschiedene Preismodelle für private und
kommerzielle Nutzung? Standardfunktion. Du willst Printprodukte direkt aus
dem Shop – produziert und verschickt vom Dienstleister? Läuft – ohne dass du
je einen Drucker anfassen musst.

Die Plattform ist modular aufgebaut: Du kannst mit einer einfachen Galerie
starten und später Funktionen wie Gutscheine, Rabattaktionen, Kundengalerien,
Bestellübersichten und individuelle Lizenzangebote ergänzen. Alles, was du
brauchst – nichts, was du nicht brauchst. Und das Ganze in einem Interface,
das auch ohne Informatikstudium verständlich ist.

Besonders wichtig: Pictrs nimmt dir die komplette Zahlungsabwicklung ab. Du
brauchst kein Stripe, kein PayPal-Business-Account, kein Steuerberater-
Workshop. Pictrs wickelt die Zahlungen ab, stellt Rechnungen, führt die
Umsatzsteuer ab (auch bei internationalen Käufen) und zahlt dir regelmäßig
deinen Umsatz aus. Transparent, automatisiert, rechtssicher.

Printprodukte, Downloads und
Eventgalerien: Was Pictrs im
Detail kann
Wer im Jahr 2025 noch manuell JPEGs per E-Mail versendet, hat die Kontrolle
über sein Leben verloren. Digitale Downloads mit automatischer Auslieferung
sind bei Pictrs Standard – inklusive Wasserzeichen, Lizenzbedingungen und
Dateigrößenwahl. Du kannst sogar unterschiedliche Preise für Web- und
Printauflösungen festlegen oder Kunden individuelle Lizenzpakete anbieten.

Noch besser wird’s beim Thema Printprodukte. Pictrs arbeitet mit
professionellen Fotolabors zusammen, die deine Bilder auf Fine-Art-Papier,



Leinwand, Acrylglas oder sogar in Fotobüchern drucken. Und das Beste: Du
musst nichts tun. Der Kunde bestellt im Shop, das Labor produziert,
verschickt – und du bekommst deinen Anteil. Print-on-Demand in Reinform.
Keine Lagerhaltung, kein Vorfinanzieren, kein Verpackungsstress.

Für Eventfotografen bietet Pictrs ein Killer-Feature: passwortgeschützte
Galerien. Du fotografierst ein Sportevent, lädst die Bilder in eine Galerie,
verteilst den Link – und jeder Teilnehmer kann seine Bilder direkt kaufen. Du
definierst die Preise, Formate, Lizenzbedingungen – Pictrs macht den Rest. Du
willst optional Gesichtserkennung oder Batch-Downloads für VIP-Kunden? Auch
das ist möglich.

Und ja, auch Gutscheine, Rabattcodes und Aktionen sind möglich. Willst du
einen Early-Bird-Rabatt für Hochzeitskunden oder ein Black-Friday-Angebot für
deine Prints? Geht. Mit wenigen Klicks. Ohne Plugin-Hölle.

SEO-Funktionen, Marketingtools
und Automatisierung mit Pictrs
Ja, auch Fotografen müssen SEO machen – zumindest wenn sie nicht ihr Leben
lang auf Empfehlungen hoffen wollen. Pictrs bietet dir dabei mehr als du
denkst. Jede Galerie ist suchmaschinenfreundlich aufgebaut, mit sprechenden
URLs, Meta-Tags, ALT-Attributen und strukturierter Datenunterstützung. Du
kannst sogar eigene SEO-Texte pro Galerie hinterlegen – inklusive H1-Tags,
Meta-Descriptions und Canonicals.

Dazu kommen Features wie Google Analytics-Integration, Facebook Pixel,
Conversion-Tracking und Open Graph-Tags für Social Media Sharing. Du willst
wissen, welche Galerien den meisten Umsatz bringen? Welche Bilder am
häufigsten geklickt werden? Welche Kanäle deine Verkäufe treiben? Alles
messbar. Alles auswertbar.

Und falls du lieber faul bist (oder effizient, wie wir es nennen): Pictrs
automatisiert deine Prozesse. Du kannst Uploads vorbereiten, Preissetzungen
wiederverwenden, Print-Templates definieren und sogar API-Zugänge nutzen, um
größere Workflows zu automatisieren. Für Agenturen oder Viel-Fotografierer
ein echter Gamechanger.

Auch Newsletter-Integration ist möglich: Du kannst deine Kunden mit
Newslettern binden, neue Galerien promoten oder Sonderaktionen fahren. DSGVO-
konform, versteht sich. Pictrs bietet sogar ein eigenes
Kundenverwaltungssystem (CRM-light), mit dem du Überblick über alle
Bestellungen, Kunden und Umsätze behältst.

Was kostet Pictrs – und was



bringt es dir konkret?
Die Preisstruktur bei Pictrs ist so fair, dass man fast misstrauisch wird. Es
gibt keine Setupkosten, keine Vertragsbindung und keine versteckten Gebühren.
Du zahlst eine monatliche Grundgebühr (zwischen 0 und 15 Euro – je nach
Paket) und eine kleine Provision pro verkauftem Bild oder Printprodukt.
That’s it.

Keine Transaktionsgebühren für externe Zahlungsanbieter, keine Plugin-Kosten,
keine Hostinggebühren. Und wenn du mal eine Zeit lang nichts verkaufst,
kostet dich das Free-Paket: null Euro. Trotzdem hast du einen
funktionsfähigen Shop. Wer mehr Funktionen will (z. B. mehr Speicherplatz,
eigene Domain, Eventgalerien), kann upgraden – jederzeit, ohne Risiko.

Was du dafür bekommst? Mehr Zeit, weniger Technikstress, höhere Marge,
automatisierte Prozesse. Und ganz nebenbei: ein professionelles Image. Denn
nichts wirkt unseriöser als Fotografen, die ihre Werke über Dropbox-Links
oder per WeTransfer verscherbeln. Mit Pictrs hast du ein System, das nach
Business aussieht – weil es eins ist.

So startest du mit Pictrs –
Schritt-für-Schritt-Anleitung

1. Account anlegen: Gehe auf pictrs.com, registriere dich kostenlos.
2. Shop einrichten: Lade dein Logo hoch, wähle ein Design, richte deine
Domain ein (optional).
3. Galerie erstellen: Erstelle eine neue Galerie, definiere Preise,
Formate, Lizenzoptionen.
4. Bilder hochladen: Drag & Drop Upload, automatische Skalierung,
optional Wasserzeichen aktivieren.
5. Zahlungsmethoden & Printprodukte aktivieren: Wähle, ob du Downloads,
Prints oder beides verkaufen willst.
6. Shop veröffentlichen: Teile den Link oder binde ihn in deine Website
ein.
7. Geld verdienen: Kunden kaufen, Pictrs liefert, du bekommst dein Geld.

Fazit: Pictrs ist 2025 das
Tool für alle, die ihre Kamera
ernst nehmen
Wenn du 2025 mit Fotografie Geld verdienen willst, brauchst du ein System.
Kein Flickenteppich aus Dropbox, PayPal und Excel-Listen. Kein Shopify-
Hackjob mit acht Plugins und einem nervösen Server. Du brauchst eine
Plattform, die für dich arbeitet, während du fotografierst. Und genau das ist



Pictrs.

Es ist schnell, sauber, professionell, DSGVO-konform, skalierbar und verdammt
effizient. Kein unnötiger Schnickschnack, sondern ein Tool, das dir den
Rücken freihält. Für Profis gebaut – und für Profis gedacht. Wer heute noch
ohne Pictrs verkauft, verschenkt nicht nur seine Bilder, sondern auch seine
Zeit. Und die ist bekanntlich das Einzige, was du nicht zurückbekommst.


